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approval to the German violation of neutrality. Moreover Italy has consistently infringed Spanish 
neutrality during the flight of her aircraft to attack G ibraltar, and has continuously violated Greek 
neutrality in daily reconnaissance flights over the Aegean Sea.

His M ajesty’s Government are exposed to the consequences resulting from such enemy viola
tion of neutrality. They are unable to accept the position whereby they would be debarred from 
action which, while it may involve flying over neutral territory, is not in itself of a nature to cause 
injury to the neutral concerned and may well be regarded as being at most a technical violation of 
its rights.

No country has done more by its example for the cause of liberty and of democratic institutions 
than the Swiss Republic. His M ajesty’s Government understand and appreciate the difficult posi
tion of the Swiss Government and the pressure to which they are subjected, but they are convinced 
that only through an allied victory can Switzerland fully regain her liberty of action and preserve 
her independence, her institutions, and her neutrality for the fu tu re4.

4. Thurnheer donne connaissance du mémorandum et rapporte son entretien avec Butler le len
demain par câble. Il conclut: En rédigeant instructions éventuelles pour moi, prenez très en 
considération que le Gouvernement britannique est amical à l’égard de la Suisse avec exception 
des violations de frontière et de certains cas de blocus, ce qui est grande importance pour les 
négociations de Keller et l’avenir politique de notre pays. Enfin pensez à la situation actuelle de 
la guerre où le militaire joue le plus grand rôle.
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CONSEIL FÉDÉRAL  
Procès-verbal de la séance du 23 septembre 1940

1546. Verdunkelung

Präsidentschaft. Mündlich

Der Herr Bundespräsident verliest einen Bericht und eventuellen Antrag des 
Herrn Generals betr. die Verdunkelung im Falle einer neuen Verletzung des 
schweizerischen Luftraumes durch fremde Flieger1.

Gestützt auf diesen Antrag und auf die Beratung wird

beschlossen:

Für den Fall einer neuen nächtlichen Verletzung des schweizerischen Luft
raumes durch eine Mehrzahl englischer Flugzeuge wird der Herr General 
ermächtigt, sofort, und zwar mit Wirksamkeit schon vom folgenden Abend 
an, für das ganze Gebiet der schweizerischen Eidgenossenschaft die Verdunke-

1. Rapport du Général Guisan à Pilet-Golaz du 19 septembre 1940, E 2001 (E) 1967/113/126.
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lung bis auf weiteres anzuordnen. Diese würde sich erstrecken für die Zeit von 
21 Uhr bis zum Morgengrauen.

Vor der Anordnung dieser Massnahme hätte indessen der Herr General sich 
vor 8 Uhr morgens mit dem Herrn Bundespräsidenten in Verbindung zu setzen, 
um sich mit ihm in dieser Beziehung zu verständigen.

Es wird davon Kenntnis genommen, dass der Herr General beabsichtigt, 
schon jetzt ein Verbot der Lichtreklame zu erlassen.

Gleichzeitig nimmt der Bundesrat Kenntnis von einer Bemerkung des Herrn 
Vorstehers des Departements des Innern, wonach einzelne Verkehrsanstalten 
auf die gleichzeitige Verdunkelung für das Gesamtgebiet der Eidgenossen
schaft ungenügend vorbereitet seien und überweist diese Bemerkung an den 
Herrn Vorsteher des Post- und Eisenbahndepartements zur Prüfung und 
Anordnung der erforderlichen Massnahmen.

Sodann wird das Volkswirtschaftsdepartement gebeten, zu prüfen, ob nicht 
die Wirtschaften bei Anordnung der Verdunkelung schon um 21 Uhr geschlos
sen werden sollen.
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Le Président de la «Presse Suisse Moyenne», C. Jenny1, 
au Directeur du Vorort de l’Union suisse 

du commerce et de l’industrie, H. Hornberger2

Copie
L s.l., 24. September 1940

Ich möchte Ihnen ganz konzentriert einige Eindrücke von der gestrigen Zu
sammenkunft in Wülflingen widergeben. An derselben nahmen teil, deutscher
seits Dr. Gutekunst, Germanist, Dr. Hügel, Assessor, Dr. Bühner, Kaufmann 
und Dr. Weidenbach, Schriftleiter des Stuttgarter Stadtblattes, alle aus Stutt-

1. Industriel à Ziegelbrücke, Caspar Jenny assumait d ’importantes responsabilités à la tête du 
Vorort de l ’Union suisse du commerce et de l ’industrie.
2. Dans le prolongement de la rencontre du 9 novembre 1939 (cf. N° 205), H. Hornberger 
avait été invité par A . von Tscharner à participer à un entretien avec des personnalités alle
mandes. Finalement, Hornberger n ’avait pas pu  participer à la rencontre; toutefois, il écrivit le 
19 septembre 1940 à von Tscharner: Ich freue mich aber, Sie benachrichtigen zu können, dass 
ein prominenter Vertreter der schweizerischen Wirtschaft in der Person des Herrn Caspar 
Jenny, Grossindustrieller aus der Textilindustrie, der schweizerischen Delegation angehören 
wird. Ich habe Gelegenheit gehabt, mit Herrn Jenny über die Sache eingehend zu sprechen, und 
ich werde durch ihn über den Verlauf des Gesprächs seinerzeit orientiert werden. Ich hoffe, dass 
die Veranstaltung zu einem guten Ziele gelangt.

dodis.ch/47142dodis.ch/47142

http://dodis.ch/47142

	Bd13_00001053
	Bd13_00001054

